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Hinweise der EPS Lübeck für Teilnehmende an StudiLe-Bau Maurer*innen 

Die Berufsausbildung der Maurer*innen erfolgt in drei Ausbildungsjahren.  

Sie untergliedert sich an allen Berufsschulen in folgende 17 Lernfelder:   

 

Übersicht über die Lernfelder für den Ausbildungsberuf Maurer*innen 

Lernfelder 

 

Zeitrichtwerte 

Gesamt    1. Jahr    2. Jahr   3. Jahr 

Hochbaufacharbeiter*innen 

 Berufsfeldbreite Grundbildung   

1 Einrichten einer Baustelle 20 20   

2 Erschließen und Gründen eines Bauwerkes 60 60   

3 Mauern eines einschaligen Baukörpers 60 60   

4 Herstellen einer Holzkonstruktion 60 60   

5 Herstellen eines Stahlbetonbauteiles 60 60   

6 Beschichten und Bekleiden eines Bauteiles 60 60   

 Fachbildung im Schwerpunkt Maurerarbeiten (Fachstufe 1) 

7 Mauern einer einschaligen Wand  40  40  

8 Mauern einer zweischaligen Wand 80  80  

9 Herstellen einer Massivdecke 80  80  

10 Putzen einer Wand 40  40  

11 Herstellen einer Wand in Trockenbauweise 20  20  

12 Herstellen von Estrich 20  20  

Maurer*innen 

 Fachbildung im Schwerpunkt Maurerarbeiten (Fachstufe 2) 

13 Herstellen einer geraden Treppe 40   40 

14 Überdecken einer Öffnung mit einem Bogen 40   40 

15 Herstellen einer Natursteinmauer 40   40 

16 Mauern besonderer Bauteile 100   100 

17 Instandsetzen und Sanieren eines Bauteiles 60   60 

Summen der Unterrichtsstunden 880 320 280 280 
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Auszubildende im Maurerhandwerk an der EPS Lübeck 
 

Die Ausbildung der Maurer*innen erfolgt an drei Lernorten. Dementsprechend  

werden bei der zeitlichen Gliederung drei sich wiederholende Ausbildungsphasen  

unterschieden: 

a. Phasen des Unterrichts an der Emil-Possehl-Schule (EPS) 

b. Phasen der überbetrieblichen Ausbildung bei der Innung des Baugewerbes (ÜAS) 

c. Phasen der betrieblichen Ausbildung 

 

Bei der zeitlichen Bearbeitung der Lernfelder im Berufsschulunterricht gilt für die  

Auszubildenden im Maurerhandwerk an der EPS Lübeck grundsätzlich:  

 

Die Lernfelder 1-6 (Berufsfeldbreite Grundbildung) werden im 1. Ausbildungsjahr  

an der Emil-Possehl-Schule Lübeck im Blockunterricht vermittelt.  
 

Die Lernfelder 7-12 (Fachstufe 1) werden im 2. Ausbildungsjahr wöchentlich an  

einem festen Unterrichtstag (i.d.R. Montag) vermittelt.  
 

Die Lernfelder 13-17 (Fachstufe 2) werden im 3. Ausbildungsjahr wöchentlich an  

einem festen Unterrichtstag (i.d.R. Montag) vermittelt.  

 

Regelungen für StudiLe-Bau Maurer*innen im 1. Ausbildungsjahr 

Die StudiLe-Bau Maurer*innen 

- nehmen im 1. Ausbildungsjahr während der Blockphasen am Unterricht der  

berufsfeldbreiten Grundbildung, d.h. bei der Vermittlung der Lernfelder 1-6 teil. 

- nehmen im 1. Ausbildungsjahr während der Blockphasen auch am Unterricht  

der Fachstufe 1 d.h. bei der Vermittlung der Lernfelder 7-12 teil. 

- arbeiten den Unterrichtsstoff, den sie immer montags wegen des Besuchs der  

Fachstufen verpassen, selbstständig nach.  

- erbringen alle erforderlichen Leistungsnachweise der Lernfelder 1-6. 

- erbringen alle erforderlichen Leistungsnachweise der Lernfelder 7-12. 

- nehmen am Ende des ersten Ausbildungsjahres an einer Testprüfung  

(ausgewählte Unterrichtsinhalte der Lernfelder 1-6) teil. 

- nehmen an der theoretischen Hochbaufacharbeiterprüfung (ausgewählte  

Unterrichtsinhalte der Lernfelder 7-12) teil. 
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a. Phase 1: Blockunterricht an der Emil-Possehl-Schule (4 Wochen - Block 1)  
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b. Phase 2: Überbetriebliche Ausbildung bei der ÜAS in Blankensee 

 

Die StudiLe-Bau Maurer*innen 

- nehmen im 1. Ausbildungsjahr während der Kurse der ÜAS weiterhin am  

Unterricht der Fachstufe 1, d.h. bei der Vermittlung der Lernfelder 7-12 teil. 
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c. Phase 3: Betrieblichen Ausbildung 

 

Die StudiLe-Bau Maurer*innen 

- nehmen im 1. Ausbildungsjahr während der Zeiten im Betrieb weiterhin am  

Unterricht der Fachstufe 1, d.h. bei der Vermittlung der Lernfelder 7-12 teil. 
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d. Phase 4: Blockunterricht an der Emil-Possehl-Schule (4 Wochen - Block 2) 
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usw., d.h.: 

- weitere Kurse der überbetrieblichen Ausbildung bei der ÜAS in Blankensee, 

- weitere Baustelleneinsätze während der betrieblichen Ausbildung, 

- weitere Blöcke des Blockunterrichts an der Emil-Possehl-Schule. 
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Regelungen für StudiLe-Bau Maurer*innen im 2. Ausbildungsjahr 

Grundsätzlich sind die StudiLe-Bau Maurer*innen untereinander und auch mit den  

betreuenden Lehrer*innen der Emil-Possehl-Schule Lübeck eng vernetzt. Das gilt vor  

allem ab dem 2. Ausbildungsjahr, wenn das Studium beginnt. In den ersten Wochen  

bis zum offiziellen Beginn des Studiums im Oktober eines Jahres nehmen die  

StudiLe-Bau Maurer*innen noch am Unterricht der Fachstufe 2, d.h. bei der  

Vermittlung der Lernfelder 13-17 teil. Danach gilt: Sofern die StudiLe-Bau  

Maurer*innen in der Phase des Studiums zeitlich Freiräume haben, nehmen sie  

Kontakt zu den betreuenden Lehrer*innen auf, um die Bearbeitung der weiteren  

Lernfelder abzusprechen und zum Teil selbstorganisiert zu bearbeiten.  

Klassenarbeitstermine und weitere zu erbringenden Leistungsnachweise (z.B.  

Präsentationen, kleinere Projektaufgaben o.ä.) werden bei den jeweiligen Treffen  

individuell vereinbart. 

 

Regelungen für StudiLe-Bau Maurer*innen im 3. Ausbildungsjahr 

Auch im ersten Halbjahr des dritten Ausbildungsjahres wird durch eine enge  

Absprache der StudiLe-Bau Maurer*innen mit den Lehrer*innen der Emil-Possehl- 

Schule Lübeck gewährleistet, dass die noch fehlenden Lernfelder bearbeitet und die  

erforderlichen Leistungsnachweise erbracht werden können. Im letzten halben Jahr  

der Ausbildung, d.h. ab Februar nehmen die StudiLe-Bau Maurer*innen wieder  

regelmäßig am Berufsschulunterricht und den Prüfungsvorbereitungen teil.  

Die Ausbildung endet mit der theoretischen Abschlussprüfung am Ende des  

Schuljahres und mit der praktischen Abschlussprüfung Ende Juli eines Jahres. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


